
Evaluation Aktion "Seniorenabo bei Führerscheinrückgabe"

I. Beschlussantrag

II. Sach- und Rechtslage, Begründung

Der Landrat

Beratungsunterlage 2024/179
Amt für Mobilität und Verkehrsinfrastruktur
Wienecke, Jörg-Michael
07161 202-5500
j.wienecke@lkgp.de

Beratungsfolge Sitzung am Status Zuständigkeit
Ausschuss für Umwelt und Verkehr 01.10.2024 öffentlich Beschlussfassung

Der Ausschuss für Umwelt und Verkehr beschließt, die Aktion „Senioren-Abo VVS
bei Führerscheinrückgabe“ im Rahmen der Haushaltskonsolidierung zum Jahres-
ende am 31.12.2024 einzustellen.

Der Ausschuss für Umwelt und Verkehr des Landkreises Göppingen hat am
01.12.2021 (UVA 2021/207) die Teilnehme des Kreises am Förderprogramm „Bus
und Bahn statt Führerschein“ des Landes beschlossen. Inzwischen wird das Ange-
bot ohne Förderung des Landes fortgeführt. Bei der Beschlussfassung war das
Auslaufen der Landesförderung auf der Zeitstrecke bekannt.

Bei der Aktion des Landes erstreckt sich der Geltungsbereich des Führerschein-
Rückgabe-Tickets auf den gesamten VVS-Raum, demzufolge die Landkreise
Göppingen, Esslingen, Böblingen, Ludwigsburg, Rems-Murr und die Stadt Stuttgart.
Es gilt ein Jahr.

Der Landkreis Esslingen hat die Aktion inzwischen sogar in der räumlichen Gültig-
keit ausgedehnt und finanziert bei Rückgabe des Führerscheins statt des bisherigen
VVS-Netztickets ein Deutschland-Ticket für ein Jahr.

Wie die nachfolgende Grafik zeigt, ist die Nachfrage im Landkreis Göppingen in den
letzten Monaten deutlich zurückgegangen. Dies ist u.a. darauf zurückzuführen, dass
das Erstinteresse aus der Zielgruppe inzwischen abgearbeitet sein dürfte.



- 2 -

III. Handlungsalternative

IV. Finanzielle Auswirkungen / Folgekosten

Die anteiligen Kosten des Landkreises werden seitens der Verwaltung auf der
Grundlage von rd. 100 Tickets auch für 2025 mit rd. 20.000 € prognostiziert. In den
Folgejahren wird mit einem tendenziell sinkenden Aufwand gerechnet.

Es handelt sich dabei um eine Freiwilligkeitsleistung des Landkreises.

Die Aktion des Landes bot durch die Anschubfinanzierung den Landkreisen die
Möglichkeit, mit einer vergleichsweise geringen finanziellen Beteiligung an den
Kosten für das Jahresticket die Sicherheit im Straßenverkehr insgesamt zu erhöhen
und gleichzeitig den ÖPNV zu stärken.

Auf Basis von etwa 100 Tickets im Monat betragen die Kosten für den Landkreis
(25 % der Gesamtkosten) aktuell rd. 20.000 € p.a.

Die Einstellung der Maßnahme zum Jahresende 2024 leistet einen Beitrag zur
Haushaltskonsolidierung und wird nach der nicht-öffentlichen Befassung des
Ausschusses am 02.07.2024 nun entsprechend zur abschließenden Beschluss-
fassung empfohlen.

Beibehaltung der laufenden Aktion für ein kostenloses VVS JahresTicket bei Führer-
scheinrückgabe. Dadurch würde kein Beitrag zur Haushaltskonsolidierung geleistet.
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Die beantragte Einstellung der Maßnahme leistet einen finanziellen Baustein zur
Haushaltskonsolidierung. Auf die lfd. Nr. 24 des dargestellten Deckungsszenarios 1
für das Jahr 2025 (VA 22.03.2024/03.05.2024) wird verwiesen; dort ist diese
Maßnahme zur HHK aufgeführt.

Sollte die Maßnahme keine Zustimmung im Gremium finden, sind Alternativ-
vorschläge in gleicher Höhe zu benennen.

V. Zukunftsleitbild/Verwaltungsleitbild - Von den genannten Zielen sind berührt:

gez.
Edgar Wolff
Landrat

Übereinstimmung/Konflikt
1 = Übereinstimmung, 5 = keine
Übereinstimmung

1 2 3 4 5

Themen des Zukunftleitbildes nicht berührt
Zukunft der Mobilität
Zukunft der Senioren

Themen des Verwaltungsleitbildes nicht berührt


